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K U R O N I A 
A N  D E N  E D L E N  
K A R L  S A C K E N .  
Fi iedvkhfhdr, Jen 2>Z. Februar, 1788. 
Mi tau, 
gedruckt bev J. F. Steffenhagen, HochfiirJftl. MofbuchJrucker, 
DEM ERSTEN GEBURTSFESTE 
D E S  E R B P R I N Z E N  V O N  K U R L A N D  
GEWEIHET. 
Ihr, denen Jic Natur beym Eingang* in diefs Leben, 
Was fle zu geben hat, und was ins befsre Leben 
Euch folgt, — ein fühlend Herz und reinen Sinn gegeben, 
Seht hier — das holde Weib! — mit einem Liebesgotte 
Auf Ihrem Schoofs, vertieft, Verfehlungen in Ihr Glück; 
Blickt hin und fchaut! — Seh Arft froh den heiße» Blick, 
Und liebt— das holde Weib — in Ihrem Liebesgotte! — 
F r i e d r i c h f t a c T t ,  d e n  23. Februar 1788. 
Ich fehe Dich — das witTe, biedrer Söhre 
Des Vaterlandes, biedrer,edler Mann! 
kh feh1 am Diinaftrande, frey und gvofs — 
Des Herzens Werth, macht grofs und frey — Dich heut 
Das hohe Feft des Landes hoch begeh« ! 
Gern lehnt' ich meinen Schild und meinen Speer 
Frohlockend auch an Deinen Altar hin, 
Und kränzte Zern mit Schilf und Blumen ihn: 
Doch fern auch ehret heut, von mir geführt, 
Dich meiner holden Töchter kleine Schaar, 
Sey froh, wie wir, beym Freudenbecher frolr, 
Mit Deinen edlen Brüdern — meinen Brüdern ! 
Ich liebe Dich, Dich edlen, biedern Mamt> 
Und Deine Lieben alle; —« freuet Euch, 
